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Die Deutsche UNESCO-Kommission hat den umfangreichen Briefwechsel des „letzten Uni-
versalgenies“ *RWWIULHG�:LOKHOP�/HLEQL] (1646–1716) für das 81(6&2�3URJUDPP�0H�
PRU\� RI� WKH�:RUOG vorgeschlagen. Damit erhalten rund 15.000 Briefe des hannoverschen 
Hofbibliothekars und Gelehrten die Chance, in ein Programm aufgenommen zu werden, das 
ähnlich wie das :HOWNXOWXUHUEH�der UNESCO, von größter internationaler Bedeutung ist. Mit 
dem 1992 ins Leben gerufenem Programm verfolgt die UNESCO das Ziel, das dokumentari-
sche Erbe der Menschheit zu erhalten und auf informationstechnischem Wege weltweit zu-
gänglich zu machen. Damit wird das Werk des Wissenschaftlers, der 40 Jahre von Hannover 
aus wirkte, in den Blickpunkt der internationalen Öffentlichkeit gerückt. 
 
Um diese Nominierung auch vor Ort in angemessenem Rahmen zu würdigen, haben sich in 
Hannover ansässige Institutionen entschlossen, gemeinsam mit möglichst vielen jungen und 
älteren Bürgerinnen und Bürgern den /HLEQL]�6RPPHU����� in Hannover zu feiern und haben 
dafür ein vielfältiges Programm vorbereitet. Dazu gehören unter anderem: eine Leibniz-
Rallye, Ausstellungen,� szenische Führungen� „mit Leibniz“, ein�Leibniz-Tag zum 360. Ge-
burtstag��ein�Festgottesdienst��Festwochen in der Neustädter Hof- und Stadtkirche und anderes 
mehr.�
 
In der Pressekonferenz werden die Organisatoren das Programm vorstellen. Leibniz persön-
lich wird die Teilnehmerinnen und Teilnehmer begrüßen. Zu den Organisatoren gehören: die 
Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek,�die Gottfried-Wilhelm-Leibniz-Gesellschaft, die�Her-
renhäuser Gärten, das Historische Museum� die� Leibnizschule, die� Neustädter Hof- und 
Stadtkirche, das Niedersächsische Landesarchiv/Hauptstaatsarchiv Hannover, der 
Niedersächsische Landtag, REFLEX e.V.� Institut für praktische Philosophie,� Stattreisen 
Hannover und die Universität Hannover.�
 
:LU�GDQNHQ�GHU�9*+�+DQQRYHU�XQG�GHU�9*+�6WLIWXQJ�I�U�GLH�JUR�]�JLJH�)|UGHUXQJ�
GHU�9HUDQVWDOWXQJHQ��
�
Für einen Imbiss und Getränke ist gesorgt.  
 
Bitte melden Sie sich auf beiliegendem Formular bis zum 18. April zur Pressekonferenz an. 
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